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Nnentlich ein ernſtes Wort der

wühlerei als die conſequente Fortbildung einer Weltanſchauung

deutend ſein würde
mit ihrer

nittelalterlichen Communismus als eine conſequente Fort

hiſtoriſchen Rechte darf man die große franzöſiſche Revolution

Die Kreuzzeitung mag ſi
I Blätter ſie nicht nächſtens als Urahne der Socialdemokratie

J blicklich gegen den Liberalismus verwendet iſt dazu nicht nöthig

thums zu treiben ſollten ſie ſich in der Arbeiterfrage lieber
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Liberalismus und Socialismus
D Berlin 13 November

reuzzeitung macht ſich alle Monate oder alle Viertel
däs Vergnügen eine längere Serie von Leitartikeln zuentlichen in welchen ſie mit einem Maximum von Be

dern und einem Minimum von Witz nachzuweiſen ſucht daß
oSrialismus die conſequente Fortbildung des Liberalismus
der Eben wieder haben die freiwilligen und gezwungenen Leſer

F An ſiche man dieſe abgeſtandenen Scherze der Maculaturkammer
uaſſen welcher ſie von vornherein geweiht ſind allein bei
ver augenblicklichen Erregung der Gemüther in allen mit
ſocialen

Die K

ſei Hlatts eine derartige Prüfung überſtanden

Fragen zuſammenhängenden Dingen verdienen ſolche
gereien denn anders kann man ſie nicht nennen ge

urückweiſung
edeutenoll es in der That die communiſtiſcheWas

darzuſtellen die nun einmal unſer geſammtes öffentliches Leben
tis in ſeine innerſten Faſern ergriffen hat die in den Grund
eſten des deutſchen Reichs dermaßen den befeſtigenden und

bindenden Kitt bildet daß ihr völliges Vergehen mit einer
ginzlichen Umwälzung aller beſtehenden Ordnung gleichbe

Wenn es der Kreuzzeitung Ernſt iſt
ſo eifrig verfochtenen Behauptung ſo mag ſie ſich

doch zunächſt gegen ihre eigene Partei wenden die im letzten
Fahrzehnt ſo und ſo viel liberalen Geſetzen zugeſtimmt hat
und folglich dem Socialismus ſo und ſo viel Etappen hat
öffnen helfen

Es iſt ja nichts leichter als aus einem Principe alles mög
liche zu deduciren ſobald man es von Raum und Zeit von
allen irdiſchen Bedingungen loslöſt und es zum willenloſen
Spielballe dialectiſcher Künſte macht Auf dieſe Weiſe kann
man mit Leichtigkeit beweiſen daß der heutige Communismus
einen viel älteren Stammvater hat als den heutigen Libera
lismus nämlich die chriſtliche Religion ſo wie ſie von ihrem
Stifter P und von ihren erſten Bekennern geübt wurde Und
in der That haben die Socialdemokraten dieſen Widerſinn oft
genug bewieſen Ebenſo kann man die Wiedertäuferei den

bildung der Lehre Luther s darſtellen und mit wirklichem

als organiſche Fortſetzung der deutſchen Reformation bezeichnen
vorſehen daß ultramontane

portraitiren anderes geiſtiges Rüſtzeug als ſie ſelbſt augen

Für ſolche dialectiſche Spielereien iſt die Zeit wirklich zu
ernſt ganz abgeſehen von der Verwerflichkeit aus einer allge
meinen Calamität politiſches Capital zu ſchlagen Damit wer
den die conſervativen Parteien wahrhaftig nicht das rothe
Geſpenſt beſchwören Statt die kurzſichtige Politik des Agrarier

t ihrer beſten Namen wie Huber und Rodbertus zum
n Ein ſo warmes Herz für die arbeitenden

Claſſen und einen ſo tiefen Blick in unſere öconomiſchen Zu
ſtände wie dieſe Männer beſaßen wird man allerdings lange

ren Leiſtungen ſocialpolitiſcher Weisheit könnten ſie ſich ſchließlich
zufſchwiugen als ihr Hauptorgan mit ſeinem dialectiſchen
Becherſpiele über die Vaterſchaft des Liberalismus am Socia
lismus treibt Sie ſollten doch namentlich auch erwägen daß

Halle Saale Freitag den 16
m

November
4 e ManneRevolution gegeben ſind gegen welche die heutige Bewegung

der Jnduſtriearbeiter ſich noch als eitel Schaumſpritzen dar
ſtellt Hier iſt das Rhodus der Conſervativen und hier mögen
ſie igeſen wenn ſie Proben ihrer ſocialen Erkenntniß geben
wollen

Politiſche Ueberſicht
Jn Konſtantinopel läutet man die Friedensglocken Die

Pforte ſoll den Prinzen Reuß angegangen haben wegen einer
Friedensvermittelung durch Deutſchland die nöthigen Schritte
zu thun derſelbe ſoll aber geantwortet haben ſie möchte ſich
lieber direct an das ruſſiſche Hauptquartier wenden dieſe
Nachricht iſt inzwiſchen dementirt worden aber ſie
hat doch einige Wahrſcheinlichkeit für ſich weil zu gleicher Zeit
die officiöſe türkiſche Preſſe angewieſen wurde fortan nicht mehr
in die Kriegstrompete zu ſtoßen ſondern die Friedensſchalmei
zu blaſen was auch ſofort geſchehen iſt und noch geſchieht
Jm Hoffkriegsrath ſoll beſchloſſen worden ſein Erzerum und
Plewna zu räumen Zwiſchen dieſem Beſchluß und der obigen
Nachricht beſteht ein innerer Zuſammenhang denn auch Ruß
land ſoll nach dem Fall von Plewna geneigt ſein Frieden zu
ſchließen ſiehe unten Bis zum 1 März 1878 iſt die zoll

Maueranſchlägen bedrohen ſollen wenn man ihrer habhaft
wird vor ein Kriegsgericht geſtellt werden

Der Kaiſer von Rußland ſoll wie aus Bukareſt mitge
theilt wird beabſichtigen ſich nach dem Fall von Plewna ſei
es durch Capitulation oder Abzug der Türken oder durch einen
erneuten Sturm an ſeine beiden kaiſerlichen Verbündeten zu
wenden und ſeiner Geneigtheit Frieden zu ſchließen klaren
Ausdruck zu geben Er will denſelben den Türken ſo leicht machen
wie irgend möglich

Der öſterreichiſchen Regierung iſt von der engliſchen
das Anerbieten gemacht worden einen Meiſtbegünſtigungs Ver
trag mit ihr abzuſchließen Daſſelbe hat ſympathiſche Auf
nahme gefunden und die öſterreichiſche und ungariſche Regierung
wurden von dem gemeinſchaftlichen auswärtigen Amte aufge
fordert ſich ſchleunigſt über die Angelegenheit zu äußern

Der Seitens der franzöſiſcheu Kammer gefaßte Beſchluß
einer Enquete hat im Elyſee tief erregt Jm Miniſterium iſt
beſchloſſen worden ſich dieſer Enquete zu widerſetzen und ſie
materiell unmöglich zu machen da die Kammer nicht die exe
kutive Gewalt beſitzt irgend Jemand zwingen zu können vor
der EnqueteCommiſſion zu erſcheinen Militäriſche Maßregeln
ſind getroffen worden Die Garniſonen von Verſailles und
Paris waren am Dienstag in den Kaſernen conſignirt Die
republikaniſcher Sympathien verdächtigen Regimenter und
höheren Offiziere ſind nach Forts und entlegenen Garniſonen
kommandirt worden Das Miniſterium Broglie bleibt
definitiv Der Marſchall Mac Mahon hat erklärt ſich nicht
von demſelben trennen zu wollen in Anbetracht der Angriffe
der Linken Neue Gerüchte über Auflöſung oder Vertagung
der Kammer ſind in Umlauf Man ſpricht von der Entſetzung
des Kriegsminiſters General Berthaut durch General Des
vaux Die Regierung beabſichtigt die Annahme des Antrag
Albert Grevy als eine Ueberſchreitung der verfaſſungsmäßigen
Rechte der Kammer zu erklären

Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze haben die

in der Agrargeſetzgebung wie ſie in der Reactionsperiode der
ünfziger ahre zu Stande kam die Elemente zu einer ſocialen

be Herodias
Novelle von W Höffer

Fortſetzung
e Und doch glitt es wie ein Schatten über ſeine Seele hin

onnte er ſich dies ſchwarze Auge im Glanz demüthiger ſelbſtver
Eſſender Liebe denken Konnte Daſchka jemals aufhören die
errin die gebietende Fürſtin zu ſein

eichviel er wollte nicht fragen Nur hin zu ihr nur
h ſmal aus der Erſtarrung der letzten Zeit heraus wieder ein

rer Menſch ſein wieder Theil haben am Daſein am
ſte ctes ühr u m e Automat deſſen Bewegung ein ver
trauernde Secle regelt aber keine empfindende jauchzende oder

r dem Flur begegnete ihm ein Mann an welchem er
un dorübergegangen wäre obgleich ihm das Geſicht be
Menſ vorkam Der ziemlich reducirt ausſehende düſterblickende
er e ehe den Hut in der Hand und placirte ſich ſo daß
zähung ugenblick den Weg zur Thür verſperrte Um Ver
h man on es ſagte er aber erinnern Sie
antwort erhob die Hand Ich glaube ja guter Freund

ete er Sie gehört Geſchaäve gehörten zum Geſchäftsperſonal meinesungern Vaters Keinesfalls aber habe ich n Zeit Sie
Vormine ſondern muß bitten was es auch ſei mich morgen

ag wieder beſuchen zu wollen Guten Abend jetzt
die hhrdert mittelſt einer W den Mann auf
näcig ſt freizugeben aber dennoch blieb der Entlaſſene hart
ören Lrhen Es wäre doch gut wenn Sie mich heute Abend

nicht a ollten Herr Hardenberg ſagte er ich brauche auch
Sie z nge zu reden Es wäre in Jhrem Intereſſe das müſſen

Gug erwägen
da Zreichviel rief herriſch Georg ich ſagte Ihnen ſchonW n dent an Zeit fehlt Platz da und Pongen Sie

ſt das Jde 88 Jhr letztes Wort Herr fragte mit halb drohenberthe Ciſchen Ge econeeene der Mann Die Ragta es

mich zurückgewieſen zu haben,

Ruſſen ſich anſchickten dieſen Platz zu umzingeln

ziemli
zu und durchſchneidet die Straße nach Sofia in einer Entfer
nung von nahezu 1600 m von der über den Wid führenden
Brücke Von da läuft ſie mit dem Fluße parallel bis gerade
unterhalb Opanes wo ſie den Wid überſchreitet und ſich nach
der ungefähr 1500 m vom Dorfe Grivitza gelegenen Redoute

ſetzung dieſes Platzes hat den Ruſſen die i en gegeben
ihre Cernirungslinie beträchtlich zu verkürzen Dieſe wird jetzt
allenthalben von Fußtruppen gebildet und kein Theil bleibt
mehr der Reiterei allein überlaſſen Von Grivitza bis zu der
nach Lowatz führenden Straße läuft die jetzige Cernirungslinie
genau ſo wie zu der Zeit als der letzte Angriff auf Plewna
unternommen wurde Die Artillerie hält den Bergrücken von
Radiſchewo beſetzt und ihre Geſchützaufſtellung reicht in der Rich
tung nach der lowatzer Straße z bis auf 1 km an Plewna
heran Auf dieſer Straße ſelber iſt die Stellung des Generals

Skobeleff nicht ſo weit vorgeſchoben als zur Zeit des gedach
ten Angriffs Die Türken welche eingeſehen hatten daß ſie
auf dieſem Punkt leicht verwundbar ſeien haben ſich nämlich
den zeitweiligen Rückzug der Ruſſen nach dem Angriff zunutze
gemacht und vier neue Redouten gebaut ſo daß Stobeleff jetzt
deren S anſtatt drei vor ſich hat Seine Linie zieht ſich

weit vorwärts des Dorfes Breſtovecr nach dem Wid

reie Einfuhr von Getreide und Mehl in die Türkei geſtattet eranzieht Im Ganzen iſt die ruſſiſche Cernirungsliniem Die eſwrer welche die Micierer der Wetergug 46 Km lang Die Linie der türkiſchen Stellungen mißt von
der Grivitza Redoute bis zur Widbrücke 13 und von der
Kriſchina bis zur BukovaRedoute ungefähr 8 Km ſie iſt
nahezu eiförmig und im Ganzen etwa 32 Km lang Die
Rumänier haben in der Nacht zum 12 d ebenfalls ohne
Verluſt eine Anhöhe vor Bivoular auch Suzurluk genannt
auf der Linie Dolnii Petropol im Nordweſten von Plewna

beſetzt und dort neue Batterien errichtet wodurch der eiſerne
Ring abermals feſter geſchloſſen iſt Unter ſolchen Umſtänden
kann es nun gleichgültig ſein ob Osman Paſcha noch für
einige Zeit verproviantirt iſt oder nicht denn ſchließlich wird
er doch capituliren oder ſich durchzuſchlagen verſuchen e
Das ſieht man in Konſtantinopel endlich ein und deshalb iſtman dort wie in der oliiſchen Ueberſicht erwähnt plötzlich

ſehr friedliebend geworden denn es iſt der Pſorte unmöglich
eine zweite Armee wie die Osmans auf die Beine zu bringen

Sonſt iſt in den letzten Tagen nichts vorgefallen als einige
leichte Vorpoſtengefechte Namentlich haben ſolche aber auch
von geringer Bedeutung links von Radiſchewo am grünen
Berge ſtattgefunden Jndeſſen hat man im Hauptquartier
des Generals Skobeleff Anzeichen von Bewegungen innerhalbPlewna s gehabt welche darauf ſchließen laſſen daß Osman

Paſcha Vorbereitungen für einen Durchbruch trifft
Ein bulgariſcher Correſpondent eines odeſſaer Blattes der

die Terrainverhältniſſe in Bulgarien genau kennt ſpricht ſich
über die Möglichkeit eines Winterfeldzuges folgendermaßen
allerdings unſerer Anſicht nach etwas ſanguiniſch aus

Wer behauptet daß die ruſſiſche Armee in Bulgarien nicht
überwintern könne irrt ſich Jm Gegentheil eine Armee von
500,000 Mann kann zwiſchen der Osma Jantra und dem Balkanfrei und bequem einquartirt werden Gerade dieſer Winkel Bul
gariens bildet das Centrum des Reichthums Bulgariens Hier
liegen die großen bulgariſchen Dörfer deren Einwohner wohl
habend und nicht von den Tſcherkeſſen ausgeraubt ſind hier iſt
die bulgariſche Jntelligenz hier haben ſich alle bulgariſchen Auf
ſtände beſonders der von 1857 angeſponnen Jeder Landmannkann hier mit eigenem Proviant einige Soldaten und Pferde er
nähren und für die gewöhnliche Entſchädigung wird jede Bulga
renfamilie 10 Soldaten und Pferde ernähren Jn jedem
Hauſe iſt auch Platz für 10 Gäſte Aus dem letzten orientali
ſchen Kriege von 1853 56 iſt erfahrungsmäßig bekannt daß der

Türken Dolnii Dubnigk in aller Stille geräumt als die
Die Be

Georgs geringer Vorrath von Geduld war erſchöpft Er
ergriff ohne Umſtände den Arm des Zudringlichen und ſchob
ihn mit einem kräftigen Ruck bei Seite Der nächſte Augen
blick ſah ihn draußen Ohne weiter eine Shylbe beizufügen
ging er fort

er Arbeiter blickte ihm grollend nach Du weißt nicht
was Du da ausgeſchlagen haſt feiner Herr brummte er
mehr als Du denkſt mehr als Du ahnen kannſt Aber jetzt

iſt Deine Partie verloren denn ich warte nicht bis morgen
darf nicht warten muß einen Sarg kaufen für das todte
Kind und Medicin für die lebenden

Er ſetzte den abgegriffenen Hut wieder auf den Kopf und
ging ſeinerſeits direct zum Hauſe in der Vorſtadt Wollte
das Rechte thun murmelte er war wieder einmal Eſel ge
nug an den Sieg des Guten zu glauben und das Böſe für
ohnmächtig zu halten ſoll mir nun aber nie im Leben
wieder paſſiren Sich anpacken und bei Seite werfen laſſen
wie einen tollen Hund wo man beſcheiden bittet oho mein
Herr in Glacehandſchuhen wollen ſehen ob Du das noch
einmal einem Manne zu bieten wagſt der es gut mit Dir
meinte

Und er klopfte mit lautem Tone an die Thür des Comptoirs
von Hardenberg und Sohn Was jedoch dort verhandelt
wurde das werden wir ſpäter erfahren für den Augenblick
müſſen wir Georgs Schritten folgen

iesmal empfing ihn der Portier mit jenem n wel
ches ſich von der Herrſchaft auf die Dienſtboten fortzuſetzen
pflegt Haydée die Lieblingsſclavin flog wie ein heller kleiner
Vogel ihm voran offenbar um ihre Gebieterin zu benachrich
tigen und noch ehe Georg das kleine heimliche in hellblauer
Seide decorirte Cabinet am Ende der langen Zimmerreihe er
reicht hatte kam ihm Daſchka im vorderen Saale bereits ent
egen Heute trug ſie ſich anders als ſonſt Jhr Oberkleidhatte den modernen europäiſchen Schnitt aber ohne deſſen

Steifheit und Gezwungenheit Taille und Arme waren von
weitem goldgeſtickten indiſchen Faltenwurf umgeben und in den
ſchwarzen Locken funkelte immer noch das kronenartige fürſt

zweier getrennten

Tirnowaſche Bezirk allein die ganze KrimDeſcente ernährte
Der türkiſche Soldat der an Winterkampagnen und an gewöhn

jemals anders als halbliegend geſehen hatte von Sklavinnen
umgeben er ſelbſt ihr erſter und oberſter Sklave Sie
ſtreckte ihm die Härde entgegen ſie duldete es daß er den Arm
um ihren Nacken legte und wortlos vor Glück in ihr Auge
ſah Alles rings umher ſtrahlte im Lichtmeer alles war ver
ſchwenderiſch ausgeſtattet wie zu einem Feſt für Hunderte und
dennoch befanden ſich Beide allein dennoch ſtörte kein Dritter
die erſte ſelige Stunde in welcher Georg von ſeiner eigenen
Liebe ſprechen und die Erwiderung derſelben in ihrem Lächeln
leſen durfte

Minuten vergingen Er küßte das Haar und die Augen
den kleinen Mund der ihm heute nicht widerſtrebend entzogen
wurde er hob die ganze zarte Geſtalt in ſeinen beiden Armen
empor und flüſterte jene leiſen unzuſammenhängenden Worte
wie ſie der Augenblick des Glückes dem Menſchenherzen er
preßt kaum ſelbſtbewußt kaum hörbar unverſtändlich nur halb
begriffen auch von dem Anderen

Und Dgaſchka gab jeden Kuß zurück ſie lehnte den Kopf an
ſeine u u lang ihn mit ihren weißen Armen Sahib

ich liebe DiEr trug ſie e in das blaue Cabinet er wollte die altge

wohnten Umgebungen ſehen und den alten Platz zu ihren
Füßen wieder einnehmen Wo er ſo grenzenlos gelitten ſo
lange und ſo ſchwer gekämpft da und nur da konnte er glück
lich ſein Alle Sehnſucht alles Heimweh ſeiner Seele war
W zum erſten Male ſeit er Taleutta verließ hörte die
Wunde auf zu brennen Daſchka meine Braut meine
Braut

Wir trennen uns nicht mehr Sahib nie mehr
Und Nie wiederholte er aber wir gehen zurück in die

Heimath nicht wahr Geliebte
Sie nickte und ſchloß momentan die Augen Gewiß

in die Heimath Sahib

W m ges e ren e u dVielleicht früher als Du denfſt ib enn ich Dirufe wirſt Du auch bereit ſein 9 9
ebiste über das Leben

welches Dir gehört tu iadem
ie die verkörperte reizende ſchen

L Welten ſo ſtand ſie vor ihm dieſelbe ka welche er kaum

Prüfe mich gab er zurück

Eah7 ang es um ärbar über ihre Lippen Mir



lichen Froſt nicht gewöhnt iſt wird keine Luſt haben auf dieu Osma einen Angriff zu machen des dort wirklich
ſchauerlichen Winterwetters wegen Auch von Schipka her iſt
keine Gefahr vorhanden im Winter kommt man dort nicht durch
Jn ſolchem Falle können wir nur von OsmanBazar auf Keſſa
rewo zu einen Angriff erwarten Von Keſſearewo bis Tirnowa
iſt aber die Gegend ſo reich an Flüſſen und Thälern daß die
türkiſchen Truppen ſich im Winter nicht rühren und keine raſchen
Märſche machen können Jm Gegentheil unſere Armee die an

gewöhnt iſt wird im Stande ſein aggreſiv vorzugehen
heſonders zur Zeit der von NordWeſt wehenden Winde Jm

Winter ſind die Kommunikationen zwiſchen Tirnowa Bjela Si
ſtowa denn Nikopolis auf ebenen Wegen die allerbequem
ſten Mit u und Ochſen laſſen ſich die größten Laſten
transportiren Ein Paar Büffel ſchleppen 2400 Pfd per Fuhre
und legen 30 40 Werſt am e zurück Die Bevölkerung hat
im Winter keine S wäftigung ie wird alle militäriſche Frachten
aus Siſtowa nach Tirnowa Gabrowa und Lowatz transportiren

Der Secundaner Heimann in einem petersburger Gym
naſium Sohn des Generals Heimann hat nach dem Golos
das St Georgskreuz erhalten weil er die Ferien im Haupt
quartier ſeines Vaters zugebracht hat

Vom afiatiſchen Kriegsſchauplatze bringen Daily News
aber auch nur dieſe allein die Nachricht daß Erzerum von
den Ruſſen cernirt ſei und dieſe ſofort zum Angriff zu ſchrei
ten gedenken

Deutſches Reich
Berlin 15 Nov Tagesbericht Künftige Zoll

olitik Ernennung Münzanſtalt Marinereilaſſung Landtagseröffnung gung
Die Reichsregierung wird natürlich ſo ſchreibt man der
WeſerZtg erſt nach dem Zuſammentritt des Reichstagesbie durch das Scheitern des Handelsvertrages mit

Oeſterreich und die ſchutzzöllneriſche Politik der wiener Regie
rung nothwendig gewordenen Maßregeln ergreifen Man
glaubt daß dieſelben ſich zunächſt auf Beſeitigung des gegen
wärtig beſtehenden Zollkartells Aufhebung der freien Einfuhr
von Leinewand aus Oeſterreich und Erhöhung der Eingangs
zölle auf Wein von 8 auf 30 Mark beſchränken werden Die
Anwendung von Retorſionszöllen wird von dem weiteren Vor
gehen der e ne Regierung abhängen Die
Gerüchte daß Finanzminiſter Camphauſen der Einführung der
Retorſionszölle principiell widerſtrebe erſcheinen grundlos
Der Miniſter ſowohl wie auch viele Freihändler bekennen
offen daß irgend ein Zwang auf die öſterreichiſchungariſche
Regierung ausgeübt werden müſſe Die nachträgliche Verein
barung eines Conventionaltarifs hält man für ganz ausſichts
los Der Präſident der Vereinigten Staaten von Nord
amerika hat Herrn Robert Jngerſoll zum Geſandten in
Berlin ernannt Das Repräſentantenhaus hat dieſe Ernennung
zu beſtätigen Die Münze zu Hannover ſoll zu Oſtern
eingehen Die von Karlsruhe und Darmſtadt werden wahr
ſcheinlich bald dieſes Schickſe theilen Die Corvette
Leipzig wird am 17 d M von Wilhelmshaven aus eine

längere Reiſe antreten Sie wird zunächſt die Häfen von
Plymouth Madeira Montevideo und Valparaiſo beſuchen
Die in Koſten wegen Zeugnißverweigerung am 10 d
verhaftete Vorſteherin der dortigen barmherzigen Schweſtern
Morawska iſt am 12 dieſes Monats wegen ſchwerer
Erkrankung wieder freigelaſſen worden Am Mitt
woch iſt in Sternberg der mecklenbur giſche Land
tag eröffnet Die dritte landesherrliche Propoſition be
antragt Bewilligungen für die Juſtizbauten und die dem
nächſtige laufende Juſtizverwaltung Jn Folge ruſſiſcher
Beſtellungen iſt in den berliner Maſchinenfabriken wie die
Berl Bürgerztg berichtet ein lebhafter Aufſchwung des

Geſchäfts eingetreten Alſo hat der traurige Krieg doch wenig
ſtens eine gute Folge

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

14 Sitzung vom 14 November 1877
Vom Handelsminiſter iſt eine Ueberſicht über die Verwaltung

der Bergwerke im Jahre 1876 und von der General Verwaltung
der Muſeen ein Verzeichniß neu angeſchaffter Kunſtwerke einge
gangen Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte
Berathung des mit der herzoglich bra unſchweigiſchen Re
un abgeſchloſſenen Vertrages wegen Bearbeitung der

useinanderſetzungsgeſchäfte in den Grenzgebieten der Provinz
Hannover gegen das Herzogthum Braunſchweig Ohne Debatte
wird beſchloſſen auch die zweite Berathung im Plenum vorzu

Du ſollſt mich bei meinem Namen nennen Daſchka Sahib
iſt Herr eine Reſpectsanrede alſo verſuche es noch ein
mal Georg

Aber ſie ſchüttelte den Kopf und einen Augenblick ſah es E
aus als wollten ihn die kleinen Hände plößlich energiſch zu
rückſchieben dann jedoch beſann ſie ſich und lehnte das Geſicht
feſt gegen ſeine Schulter

Jch will Deinen Namen nicht nennen hörſt Du Sahib
ich will es nicht Andere Lippen haben das gethan ich gebe
Dir den Titel welchen ſonſt in dieſem Lande kein Menſch an
wendet Jch mag nicht theilen

Seine Finger zuckten leicht Nur allzu wohl war ja die
Anſpielung der letzten Worte verſtändlich nur zu leicht er
rieth er welch ſchweren Kampf mit Stolz und Gewohnheit die
Liebe im Herzen der Fürſtin für ihn ausgeſtritten Ob er ihr
Alles ſagte daß er frei ſei ganz frei und daß kein Band
zerriſſen um ihretwillen daß nie nie ein anderes beſtanden
als das von ſeinem Herzen zu dem ihrigen

Aber warum in die glückliche Stunde hinein ſo ernſte
ſchwerwiegende Erörterungen Es war ja jetzt alles gut
alles geordnet es war kein Raum mehr für ferne vergangene
Schatten

Weßhalb ſich aus dem kurzen Leben auch nur eine Stunde
ſtehlen

Er legte die weiche Hand über ſeine Augen er küßte das
ſchöne ſtolze Geſicht und wiederholte was ſie vorhin geſagt S
Keine Trennung mehr Daſchka keine Soll ſich die Thür

Deines Hauſes nie wieder vor mir verſchließen O wenn Du
wüßteſt mit welchem Todesſchmerz welcher Verzweiflung i
einſt in der Nacht hierherkam halb wahnwitzig gemacht dur
fremde Schuld außer mir ich hatte nur Deine Stimme
hören nur den Saum Deines Kleides berühren wollen

Daſchka ſchauderte Jch weiß es Sahib ich wachte und
ſtand am Fenſter und ſah die Schatten wie Geſpenſter über
den Schnee dahingleiten Der hohe alte Thurm warf auf den
Wege ein ſchwarzes breites Band weiße dichte Maſſen lagen
auf Dächern und Vorſprüngen alles ſchwieg alles war todten
ſtill Und ich ſtand am dunkeln Frenſter ich wußte daß Du
kommen würdeſt

Fortſetzung folgt

nehmen Es folgt der erſte Bericht der Wahlprüfungscomh ion Der ſchon mitgetheilte trag artg Abg Petri
welcher wirkſameren Schutz des deutſchen Weinbaues gegen die
Gefahren der Reblaus bezweckt wird vom Arntragſteller
begründet

Miniſter Dr Friedenthal erklärt daß bereits eine Geſetz
vorlage betreffend die Vernichtung der Reblausheerde und die
Entſchädigung der Beſitzer vorbereitet und nur darum noch nicht
eingebracht ſei weil erſt noch die Frage erledigt werden müſſe
ob hier die Reichs oder Landesgeſetzgebung einzugreifen habe
Was eine geſetzliche Beſchränkung des Handels mit Reben betrifft
ſo hält der Miniſter das für Sache der Reichsgeſetzgebung und
verſichert daß die Regierung ohne Verzug die Angelegenheit in
die Hand nehmen werde

Es folgt die erſte Berathung des Antrages der Abgeordneten
Richter Hagen und Dr Bender wegen Abänderung des 8 5
des Geſetzes vom 21 Mai 1861 betr die Einführung einer all
gemeinen Gebäudeſteuer Abg Richter motivirt den Antrag
welcher eine Mehrbelaſtung des Landes mit Steuern hindern
will die nach dem Geſetz vom 21 Mai 1861 vom 1 Januar
1880 ab eintreten würde Der durchſchnittliche Nutzungswerth
der Gebäude für den Zeitraum von 1868 bis 1878 nach welchem
die Neuumlegung der Gebäudeſteuer von 1880 an erfolgen ſolle
dürfte nach einer oberflächlichen Schätzung ſich um mindeſtens
50 pCt geſteigert baben der Steuerertrag würde alſo bei der bis
herigen Art der Beſteuerung von 20 auf 30 Mill M ſich erhöhen
Gerade die beſondere Natur der Gebäudeſteuer als einer directen
Realſteuer mache deren Erhöhung unzuläſſig eine Erhöhung hier
würde auch eine Erhöhung der Grundſteuer nach ſich ziehen
Redner erläutert dann die Folgen einer Durchführung ſeines
Vorſchlags und wendet ſich dann gegen den vom Abg v Zedlitz
kürzlich dargelegten Finan ar welcher darauf hinauskomme anStelle von 60 Heillionen Mark directer Steuern 120 Millionen

indirecte Steuern neu einzuführen Der Finanzminiſter Camp
hauſen bekämpft den Antrag den er für verfrüht hält Unter
keinen Umſtänden ſagt Redner können wir in eine ſolche Steuer
ermäßigung willigen bevor wir nicht die Garantie haben daß von
anderer Seite für die Staatsbedürfniſſe die Einnahmen geſchaffen
würden Eine Steuer Erleichterung in der vorgeſchlagenen
Weiſe wäre aber überhaupt eine äußerſt unzweckmäßige Jch
meine es läge im Jntereſſe der Städte die geſetzlich vorge
ſchriebene Reviſion vorzunehmen und dann eventuell die Frage
aufzuwerfen welche Quote von dem ſo geſchaffenen Steuereinkom
men den Städten überlaſſen werden kann

Abg v Wilamowitz ſpricht gegen Reichenſperger für
Stengel gegen den Antrag Richter s Abg Mi quel iſt für
thunlichſte Berückſichtigung des Antrags daher für Verweiſung
deſſelben an die Budgetcommiſſion wenn auch der Antrag vielleicht
nicht gerade die richtigſte Form träfe Von conſtitutionellem
Standpunkt aus muß es der Volksvertretung vorbehalten bleiben
vor Ablauf der fünfzehn Jahre zu prüfen ob der Durchſchnitts
ertrag noch als Norm aufzuſtellen iſt oder nicht oder ob andere
Anſätze Platz greifen müſſen Nachdem noch der Regierungs
commiſſar Burghardt erwidert wird der Antrag Richter mit
großer Majorität an die Budgetcommiſſion verwieſen

Nächſte Sitzung morgen 11 Uhr Tagesordnung Fortſetzung
der Etatberathung Etat der e der directen undindirecten Steuern der Landwirthſchafts und GeſtütsVerwaltung
und des Cultusminiſteriums

Frankreich
In der Kammer führte der Miniſter des Jnnern Fourtou

in einer längeren Rede aus daß das Prinzip der Jnter
vention der Regierung bei dem Wahlkampfe ſtets von der
Oppoſition beſtritten ſtets aber von den Männern welche die
öffentliche Gewalt in den Händen hatten ausgeübt worden ſei
Wenn die Preſſe ſagte derſelbe weiter wenn die freien Ver
einigungen wenn die Oppoſition ſyſtematiſch einen Angriff mit
Schmähungen organiſiren ſoll dann die Regierungsgewalt
allen Angriffen ſchutzlos ausgeſetzt ſein ohne ſie zurückweiſen
zu können Bei den Wahlen ſei Frankreich in zwei faſt
gleich ſtarke Parteien getheilt geweſen Statt die Unter
drückung der einen durch die andere anzuſtreben ſolle man
nach einem gemeinſamen Bande ſuchen welches ſie vereinige
Man habe ſich den Wählern vorgeſtellt im Namen der be
drohten Verfaſſung im Namen des gefährdeten Friedens im
Namen der modernen Freiheit und der bürgerlichen Geſell
ſchaft Wenn die Oppoſition nur dieſes verlange ſo habe ſie
keine Gegner wenn ſie etwas anderes anſtrebe ſo habe ſie
kein Mandat Frankreich wolle eine Regierung der Ordnung
des Friedens und der Dauer unter dem Schutz des glorreichen
Namens welcher ſeine Zukunft ſicher ſtelle und von welchem
das ganze Land verlange daß er ohne Provokation und ohne
Kompromiß ohne Unterwerfung und ohne Demiſſion auf dem
ſozialen Poſten bleibe wo er ſtehe und ſtehen werde Beifall
auf der Rechten

Ein Truauerfeſt in Niemberg
Schwerlich ſind an den Schaltern des halliſchen Bahnhofes an

Einem Tage ſo viel Fahrbillets nach Niemberg gelöſt worden
wie in den erſten Nachmittagsſtunden am Mittwoch und als der
Bahnzug kurz vor halb drei Uhr an der Station dieſes Dorfes
hielt bedurfte es weit längerer Zeit als der officiellen einen
Minute um die zahlreichen Fahrgäſte abzuſetzen Es galt dem
alten viel geliebten Paſtor Friedrich Kneiſel dem Ehren
präſidenten des Sängerbundes an der Saagle dem hochgeſchätzten
Logenbruder die letzten Ehren zu erweiſen So bildeten die
Hauptmaſſe des Zuges der ſich in großen Gruppen nach dem
trotz ſeiner entblätterten Bäume freundlichen Dorfe bewegte Mit
glieder jenes Sängerbundes inſonderheit der wackere halleſche
Sängerbund daneben Vertreter der halleſchen Loge Geiſt
liche Lehrer Frauen und junge Mädchen dieſe ausnahms
los Kränze für den lieben Todten mit ſich führend Bald
betrat man einen breiten Pfad von gelbem Sand der neben der
herbſtlich ſchmutzigen Dorfſtraße herlief und das Trauerhaus mit
dem draußen liegenden Gottesacker verband Die zrößere Mehr
zahl der Ankommenden machten vor dem Thore der Pfarre Halt
nur die Näherſtehenden traten ein Das war noch der wohlge
pflegte Garten vor dem freundlichen gaſtlichen Pfarrhauſe aber
die Bäume ſtanden kahl die ſchattige Laube von Pfeifenkraut
ehedem eingehüllt hatte ihren Schmuck verloren die weiße Engel
figur hielt noch wie ſonſt ihre Schaale aber ſie faßte diesmal
keine Blumen mehr Der ganze Flor des Gartens war dahin
nur hier und da ein verſpätetes Knöspchen raſch vergaß man
der herzgewinnenden Geſpräche wieder deren Erinnerung an dieſer
Stelle wo ſie in ſchönen Tagen überſprudelnd geführt wurden

ſich der Seele aufdrängen mußten denn Er der der Wiittel
punkt dieſer Geſpräche war trat nicht mehr mit leutſeligem
Gruße aus der Thür des Pfarrhauſes Er lag in dem Zimmer
ur linken Hand wo ſich ſo oft die Freunde des Hauſes zuſammengeſimpen atten im Sarge unter Palmen und Kränzen

Er war an dem Tage ſeines Luther der ihm ebenſo hoch ſtand
als Mann des Gotteswortes wie als Mann des Lebens zwar
ſanft entſchlafen aber der Tod der ein ſchlechter Portraitmaler
iſt hatte dem Antlitz bis auf den kahlen Reſt der Grundzüge alle
die feinen Schattirungen von Humor und Verſtändnißinnigkeit
geraubt die wir ſo ſehr liebten Die Maſſen der theilnehmenden
Menſchen wogten durch das Haus aus dem t xagte die
ſtattliche Geſtalt des Königl Kammerherrn von Kroſigk Exc auf
Poplitz hervor in deſſen Hauſe der Verſtorbene Hauslehrer ge
weſen war Nirgends waren die Rückſichten ühlicher Bewirthung

Halle den 15 November
Das archäologiſche Muſeum im Laufgangenen Somnmers wiederum bedeutende Bereicherun n s

Ueber die Erwerbungen aus dem Ertrag der un erVorleſungen im vorigen Winter iſt in dieſen Blatt
kundigſter Seite berichtet worden desgleichen über den von

za von Anhalt geſchenkten Abguß des rlißer 9 von den
orſo Nicht minder iſt dem Muſeum die eiſe des mazonengedfemagn zu gute gekommen auf welcher eine Regen dw

Köpfe und Reliefs erworben ſind Die griechiſchen Gegnerſind um eines der ſchönſten welche wir beſſhen das ſog Wbreließ

relief vermehrt Endlich ſind noch die Abgüſſe der in Da leo
gefundenen Nike des Paionios von Mende und der Metop n
Atlas Herakles und den Hesperiden aufgeſtellt worden en mit
empfehlen dem kunſtſinnigen Publikum wiederholt das vr
fleißig S beſuchen und ſprechen den Wunſch aus recht en
ſchöne Sammlung vollſtändig in einem würdigen Raume ald die

ſtellt zu ſehen aufgeAm Freitag wird Frl Nathalie Köhlerdurch ſüddeutſche Autoritäten der Kunſtwiſſenſchaft wie d ung

ſcher in Stuttgart und Köſtlin in Tübingen empfohlen wig v
ſophokleiſchen Oedipus auf Kolonos leſen den

Ueber die Entdeckung und Verhaftung der MiGensdarmen Barraſch im Holze bei Burgliebenau er des
träglich noch folgende Einzelnheiten bekannt Verfloſſenen geh
tag kam der in Giebichenſtein ſtationirte Gensdarm Daß ſon
den Gaſthof Zum Mohren daſelbſt und nahm an ein m in
Schenktiſche Platz Es befanden ſich noch mehrere Perſone der
der Gaſtſtube unter ihnen auch Schweinehändler und mit d
ein gewiſſer Loß welcher denſelben als Schweinetreiber gedie
hatte Daßler hatte kaum Platz genommen als der genannte

chenken da er ihm wichtige Mittheilungen zu maDaßler wies dem Loß einen Stuhl neben ſich an n ehe
begann nun daß ihm ſein Gewiſſen wegen des Mordes 7
burgliebenauer Holze keine Ruhe laſſe er ſei dabei nund wolle geſtehen damit nicht ferner der Wahehe
auf Unſchuldige fallen möge Hierauf erzählte der d
Folgendes Am 31 Oct hätten ſie ſich ihrer Drei die beBrüder Wilhelm und Erdmann Coccejus ins Nette

u jagen Die beiden Coccejus hätten Flinten gehabt er dagegen
ätte nur als Treiber mitwirken ſollen Kurze Zeit erſt hätten

ſie das Gehölz durchſtreift als die Begegnung mit Varraſch
ſtattfand Er Loß habe ſich um nicht geſehen zu werden als
bald auf die Erde geworfen gleich darauf ſeien von ſeinen Gefährten
die verhängnißvollen zwei Schüſſe abgegeben worden der ältere Co

wurde ſelbſtverſtändlich ſofort von Daßler verhaftet und nach Halle
abgeführt von wo auf ſeine Ausſage hin ſich ſogleich eine hin
reichende Anzahl von Polizeimannſchaften unter Führung des
Commiſſar Ebert nach Nietleben begab Die beiden Coccejus
befanden ſich jedoch nicht in Nietleben ſondern in Eisdorf wo

raden mit denen ſie auf dem Heimwege nach Nietleben begriffen
in lebhafter Unterhaltung waren Nach Halle verbracht läug
neten ſie anfangs geſtanden aber im Laufe der Nacht den Mord

unbedeutende Nebenumſtände genau überein Die beiden Mörder
erfreuen ſich nicht eines guten Rufes vielmehr gelten ſie in ihrer

durfte Ueberdies iſt der eine von ihnen wegen Jagdfrevels der
andere wegen Körperverletzung bereits beſtraft Loß hat bereits
eine Strafe wegen Thierquälerei erlitten Jm letzten Sommer
iſt das Brüderpaar von der Gemeinde Nietleben als Feldhüter
angeſtellt geweſen Wie mitgetheilt ſind die drei Verbrecher
geſtern an das Kreisgericht in Merſeburg abgeliefert worden
und ſollen auch vor dem dortigen Unterſuchungsrichter ihr Ge
ſtändniß bereits wiederholt haben

Zur Verbreiterung der unteren
ſich durch den projectirten Umbau des auſes an der Stein
ſtraße augenblicklich eine ſehr günſtige Gelegenheit dar da der
zeitige Beſitzer des Hauſes in der Front der Steinſtraße drei
Läden anzulegen beabſichtigt und in Folge deſſen aufgefordert iſt

etwa 2 Meter zurückzurücken und dem Vernehmen nach in Er
wartung angemeſſener Entſchädigung auch damit einverſtanden
ſein ſoll Wie wir hören ſchweben im Schooße der ſtädtiſchen
Behörden über die Specialitäten und Höhe der etwaigen Ent
ſchädigung Verhandlungen welche ein günſtiges Reſultat erwarten
laſſen anderen Falles werden wir innerhalb der nächſten Jahr
zehnte auf die Verbreiterung der Straße gerade da wo ſie am

der anderen eite der Schimmelgaſſe wird ſich
eine weſentliche Veränderung kaum ermöglichen laſſen
Der ſich in der dortigen Gegend immer mehr entwickelnde Ver
kehr der nach Fertigſtellung der Univerſitätsbauten ſich
noch bedeutend ſteigern wird macht es abſolut nothwendig die
ſich jetzt darbietende Gelegenheit zu benutzen und kleine Opfer
nicht zu ſcheuen

Augenblick die wohlthuende Gewalt den Schmerz der meiſten
Leidtragenden etwas zurückzuhalten Das Geläut der Glocken
und der Chorgeſang der Dorfjugend welche mit Palmen Krän
zen und Crucifix voranſchritt rief dem reichgeſchmückten Sarge
nach der Kirche zu folgen Hier fand er e ſinnigen Platz
zwiſchen Altar und dem das Taufbecken haltenden knieenden
Engel Jm Anſchluß an Ev Joh 11 11 hielt Prediger Bande
von Brachſtedt ein treuer Freund des Hauſes die Rede
ergreifend zu vernehmen daß mit denſelben Worten e W
ſtorbene einſt Bando s Vorgänger zur Ruhe veſtaltet hatte wo
ergreifender aber war die Anwendung welche der Redner
mal von dem Unſer Freund ſchläft auf alle Lebensbeziehug
des Heimgegangenen an der Stelle machte wo z

reden müßten wenn die Menſchen ſchweigen und vergeſe
ſollten Den Choralgeſängen der dichtgedrängten Trauerrer
ſammlung gab ein edles Schlummerlied von Kuhlau d
tragen von dem Lehrerverein eine würdevolle Abwechn
Hierauf ſetzte ſich der lange Zug unter dem Geläute der G n
nach dem maleriſch auf einer kleinen Erhebung nordweſtlich und
dem Dorfe gelegenen Gottesacker in Bewegung Das rabite
ſeinen hineingebetteten Bewohner ſegnete Superintendent ache
von Giebichenſtein mit bedeutenden Worten ein und zahlreig
Geiſtliche der Ephorie gaben ihren geweihten Spruch dem in
ſchlafenen Bruder in ſeine Schlummerſtätte nach Den Beſc de
machten zwei die tiefſte Seele packende Liedervorträge
Sängerbundes MendelsſohnBartholdy s Es iſt
in Gottes Rath und Silchers Stumm ſchlaf der Feweihtdeſſen Ohr et hat an anderer Welten Thor Ge
durch ſolche

voll Erde in das blumengefüllte Grab noverſtummten die Menge zerſtreute z wie Viele werdcioſen
dankbar lange an das wirküngsrei eben das hier abgeſ cher
ruht denken Wittwen und Waiſen denen er ein fürſorknn
Verwalter war den Pfarrkindern ſeines Sprengels den en
den ſeines weiten

Die Lieder und

Wirkungskreiſes wird er unvergeſſen bleiben
Schon fing es an zu dunkeln Man mußte s zur en

ſammeln Die Leidgenoſſen traten im Gaſthofe zur Fiſen Ge
zuſammen und gaben eine ſchöne Nachſeier in angemeſſenen eher
ſangsvorträgen Tief bewegte uns vor Allem Goethe
allen Wipfeln iſt Ruh Jn unſer ſtiller ewordenes
tönt der Klang der Bahnhofglocke und das i Preiſen penn
Locomotive ger ins Leben und ſeine Wirklichkeit Aber
ich Niembergi her und benachbarten Boden wieder betreten noch
ich immer die treuen Augen des alten Pfarrers ſuchen und end

vergeſſen und das Hin und Herdrängen übte vielleicht für den
J ein ſinniges Lied von ſeinen bis zum Tode jugenſei chen Lippen zu vernehmen glauben

zu ihm trat und ihn bat ihm für einige Minuten Gehör

und er Loß nach dem burgliebenauer Holze begeben um Rehe

cejus Wilhelm habe zuerſt nach ihm der jüngere geſchoſſen doß

ſie arbeiteten man traf und verhaftete ſie inmitten von Kame

ein und ſtimmten ihre Ausſagen mit denen des Loß bis auf

Hemath für Menſchen denen man das Schlimmſte zutrauen

Schimmel gaſſe bietetSat

den nach der Schimmelgaſſe zu belegenen Giebel des Hauſes um

ſchmalſten iſt verzuhen müſſen denn an der Baxflucht auf F

ſtorbene über 43 Jahre gewirkt hatte und wo die Steine

beſtimmt J

deden und Töne warfen wir bewegter unſere hen
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2 e J I SpaziergaWind NW 1 Barom 28 Der Bürgermeiſter Hage mann zu Halberſtadt iſt zum Hebdomadaire de Medecine exzählt Bei einem egeteoxol t We al da Vuſt 897 Tyermom 6,1 zweiten Bürgermeiſter in San gewählt worden wurde Schweſter S in Begleitung a wir e u

3 der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola Deſſen 14 Nov älteſte 8 Jahrs zählte pon einem aro tens v 8 Uhr morg ns Die Zunghme des Luftdrucks hi Dem Landtage werden die Vorlagen angegriffen Augenblicklich warf ſie ſich zwiſchen die eng No r ahme des Luft ielt in Betreff des Oberlandesgerichts und des Landgerichts zur gegriff g ch
1 elt mKinder und das raſende Thier Obgleich furchtbar ebiſſen hie14 Na Maximum im Oſten hatte ſich noch geſteigert in Entſcheidung unterbreitet Dem Landtage ſteht das ſie mehr als zehn e lang den Hund feſt wlzte ſich t

noch Migtte das Steigen des Barometers aufgehört ie hef letzte Wort zu und dies iſt die noch ein ige Hoffnung der Stadt ihm auf dem Boden uchte ihn zu erſticken indem ſie eckte
d Irland bote in Oſtpreußen und Schweden hielten noch an ſonſt Köthen nachdem der Herzog ſich im Ekiver indniß mit der kümmert um ſeine Biſſe ihm die Hand in den Rachen F de

figen Wetter ruhig und die Temperatur zwar zurückgegangen Staatsregierung für die Stadt Deſſau als Sitz des ger Endlich kamen einige Bauern zu 3 und der Hund winP war das er noch höher als normal beſonders in Skandinavien J r bat Die Abgeordneten des Köthener Kreiſes 4g en erſchlagen Schweſter S be ofort in V genomwe
ne aber och immer auffallend warmes Wetter Haparanda mel gewiß für den Sitz dieſer Behörde in Köthen ſcharf ins Gefecht aber ſchon nach wenigen Tagen zeigte ſich die Waſſerſcheu Da

re herrſcht Petersburg 3 Moskau O Stockholm 7 Memel aber helfen wird es ihnen wahrſcheinlich dennoch nichts edle Mädchen a dem grauſamen Tod mit Ergebung ent ens
um dete Hambur 5 Breslau 9 Wien 6 München 4 r 13 Nov Jn der geſtrigen Gemeinderaths glücklich in dem Gedanken daß ſie um den Preis ihres

herd t 5 aris 4 Sitzung führte Herr Oberbürgermeiſter Pietſcher zunächſt die die ihr anvertrauten Kinder gerettet habe deopen mit Crefeld M neugewählten Städträthe die Herren Roth Kanzler und Keßlerj Stilprobe Jm Berl Jntellienzbl findet ſich folgende
M rgerichts Verhandlungen vom 14 Nov 1877 ein Nach Erledigung verſchiedener Gegenſtände der Tagesord Anzeige Jn der Buttergaſſe Nr 4 werden die Haare drei

wenn Schwu Apypellationsgerichts Rath Heſſe Beiſitzer nung wurde die Auszahlung der ſchon früher bewilligten 1500 M Treppen hoch geſchnitten z te die Türe geſchloſſen ſein ſo bittet
e u VorſisMioräthe Freund Dr Thümmel Heßler und e atte ver z 16 der ren man von Morgens 8 bis Abends 9 Uhr zu klingeln

greisgerie r Scholz die Staatsanwaltſchaft war durch Stadtverordneten geite rag die ſämmtlichen communa
ch Kreisrichter t Voßwintel die Vertheidigung durch Juſtizrath S des Magiſtrats außer in dem amtlichen Organ auch Lotterie fünftrof v St ete vertreten Gerichtsſchreiber war Actuar Adbertus noch im Tageblatt zu veröffentlichen wurde nicht angenommen 14 Nov Bei der heute rig ten Ziehung gnſtex

ol3 L e i p z iird di Feſt als Geſchworne waren Ehren berg Wendenburg Die Anlage eines 6 Fuß breiten Trottoirs über den Karlsplatz Klaſſe 92 kenigl ſächſ LandesLotterie fielen Gewinne auf

Ausgéri in dſei wurde endlich nach vorheriger langer Agitation ſeitens der Be gende NummernFrie dri mer ne De alkhor und ar wohner dieſes Stadttheils beſchloſſen und ſoll ſofort in Angriff 30,000 M auf Nr 75282
der dez Sauſt Renwg Ht Albert Jentſch aus Morl ſtand unter genommen werden Der Botenmeiſter Sauer beging heute 15,000 M auf Nr 16026 80426

Der Dienſt Wwiſſentlichen e äg Jm Jahre 1874 ſtan den Gedenktng ſeiner 25jährigen Thätigkeit als ſtädtiſcher Be 5000 M auf Nr 35002 42560 43559 57908 80477
der Anklage de Apb ſitzer Höhne in Doeſel de Tnverchelichte amter Der Oberbürgermeiſter die Stadträthe und ſtädtiſchen 3000 M auf Nr 354 1582 2361 2982 5728 10816 10872

ßler in den bei dem z eſi aus Wettin und vie Knechte Wilhelm Beamten beglückwünſchten den treuen und pflichteifrigen Jubilar 18705 21117 21999 22923 26645 34513 41210 48927 49826 53412
nem der Wilhelmine Lau tm d Albert Jentſch aus Morl im Dienſt und überreichten ihm eine mit dem Stadtwappen geſchmückte 57488 57608 58129 64180 67540 70337 77236 78074 83486 92763
tſonen in Damm aus d W um z übiahr 1875 ein Kind als deſſen ſilberne Doſe Der Gemeinderath hatte ein Geldgeſchenk be 1000 M auf Nr 2082 3271 7984 13260 22633 23301 27865
r Die n Wenn angab Dnm Machte den Einwand daß die i ne ſonſt noch empfing er manche Zeichen beſonderer 30124 31944 330 58 2 0 533 555

ient Vater ſi it andern Mä it J eilnahme 51497 60038 677 139 2 7910nte Loß V Kaufmann guch wider re en en Wage Froſe 12 Nov Kaum mehr als ein Jahr iſt verfloſſen 88110 91145 91810 92025 96960 98214 08513
ebör i gerkehrt habe en t uſſion zu Welt als Zeuge ver als jene traurige Estaſtrophe über die hieſige BraunkohlenBerg 500 M auf Nr 492 4732 5908 7147 9602 13961 16284 16847en habe 1875 von der d s u e in der geit nach Wüün ſten bauActien Geſellſchaft gekommen bei welcher 29 Menſchen ver 19179 22826 26957 29100 29131 30049 31017 31046 32103 33721
dere I onmen ſagte an e nehrere Mal mit der Karſudnn unglückten wovon noch 19 da unten tief in der Grube in ewigen 35882 96019 l 1772 e e S S 607

n e t rn Verkehr ſtanden habe Dieſe Ausſage Schlafe liegen und leider iſt ſchon wieder ein Act des Unglücks 66966 67762 69955 70949 71865 72126 73511 76151 78764 85768
Be en im engſten J aſſch a dann Die Kaufmann beſtritt zu verzeichnen Die Arbeiten am neuen Förderſchachte Wilhelm 86776 93256 94806 95555 98052 99658 99893erdatt beſchwor der Ahſch ſol ch Freiheiten ecaltet zu haben orenr ſeit 4 Wochen beendet und nun förderte man Kohlen aus dem 300 M auf Nr 2553 2827 4088 5223 5960 7318 742 8496
re jemals dem Jentj s ſie r t J fian R inigungs ſelben Um das aus dem Stollen dringende Waſſer zu beſeitigen 8798 8811 10547 11440 11566 12207 12412 13565 14550 16090

R beiden imd beſchwor d W z weder v vo zu iſch ob der waren 4 Arbeiter mit Wegräumen beſchäftigt Da ſtürzten 17174 18066 19243 20763 22830 24364 24783 24793 25032 25084
4 eide verſtattet Wrineid gef wo n worden wa r d un f ſt plötzlich die loſen Waſſer mit dem gefährlichen Sand mit aller 27344 27825 28507 28735 29090 29143 20318 22299 35186 288

v Rehe Kaufmann ein Meinei d h r V nd I der e Gewalt hervor Drei von den Arbeitern werden von dieſem 35920 36053 36858 87 492 39999 40263 41597 42037 42123 42142
d egn und auf Denunciation J rn en n r e e Schlamme mit eiſerner Macht feſtgehalten nur dem vierten 42278 42911 438575 43830 45390 45754 45840 46681 47267 43435
e de Kaufmann Aas Werfabre nene erttaeig eine eine itet gelingt es zu entkommen Hinter ſich hört er den Einſturz der 50791 51461 52502 52041 54969 55e10 50180 t
den Jentſch wieder als Zeuge n erklär eepm a urde unteren Joche des Schachtes Eine Rettung jener Unglücklichen 58715 58907 60491 61142 61216 62388 62483 62708 63162 6352
hett als mit der Kaufmann d en mgang geha d i etzt r war unmöglich Der ganze Schacht iſt eingeſtürzt und bat den 64026 65737 66904 67513 68783 69572 70331 73904 76419 78423
t rn gegen Jentſch wegen Peinei ch nen r ich Atit Förderthurm ſammt den Brüſtungen in den gähnenden Schlund 79578 80133 81310 81880 82248 82453 82654 82920 84270 34388
e h e et milder Katſrann n ten e Vertratten gezogen Man iſt nun beſchäftigt den ganzen Schaht zuzu H6146 90925 S 187 97023 90257 86607 92758 95255 54004 84772
ach Halle Kerhaltniß geſtanden und das Gegentheil bei jener Vernehmung werfen Der Eine von den 3 Verunglückten iſt aus Froſe ge 95590 96725 97930 38993 99233

in bürtig und hinterläßt eine Frau und 2 Kinder Die Namenn et ehe geh da a et dere der Verunglückten ſind Firske Redel und VSitel Die Hagde Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
occejus Wvnn auch zu thun gehabt habe weil dieſer Vormund burg Halberſtädter Bahn welche in der Nähe des Schachtes ſich 3 icht des Börſenver Secr Weizeninzi t Wachen aufgeſtellt die auf jeden Halle 15 Nov Gericht des b ten und mußte imorf w Termine zugegen geweſen ſei und weil er ſich hinzieht hat Tag und Nacht e Per 1000 konnte ſeinen Stand nicht behaupten un Kame r gegenkber nicht habe blamiren wollen Riß wo Fußbodens dert en i smnekn ehren regan reiſe nachgeben geringer 186 204 beſſerer et

ren J Der Staatsanwalt agiwagte et Srig n d Anklage te gthigen Hehſche Morgengig etführt t 219 We feinſter vis c V ver Wege e Angeket
ht läug der Vertheidiger welcher ausführte daß der Angeklagte mög 5 M in Fulda zwei Maurergeſellen ein ebrächt bezz Roggen 000 K 162 z ige Haln Mord licherweiſe früher doch die Wahrheit geſagt und beſchworen und ſind am 6 M in Fulda zwei Man t ücke ab ind und flauer Stimmung Gerſte 1000 hat eine ruhige Hal

bis auf vater in der Hoffnung die Kaufmann noch als Frau zu be worden die bei Verausgabung falſcher Marlſtücke a gefaßt ſind tung und konnten ſich die Preiſe ſchwer behaupten Landgerſte
Mörder men und um dieſelbe vom Zuchthaus zu retten ſeine Aus Die Burſchen hatten das Kirchweihfeſt in e en inge 179 186 beſſere 189 194 feine und Che

Mörder Zu t geringe M Haferin ihrer das Nichtſchuldig Die Geſchwore n und bezahlten jedes Mal auch bei der kleinſten Ausgabe mi S 157 207 M Gerſtenmalz 50 15 15,25 M Haferzutrauen py gari van Der tshof am We nte We einem Markſtücke Dem Wirthe bei dem ſie zechten fiel ihr valier 197 r155 159 alter 177 180 M Hülſenfrüvels Gebahren auf er veranlaßte ihre Feſtnahme und bei der körper 1999 neuer och Exbſen 183 186t heit Zahre Zuchthaus Derluſt der Ehrenrechte auf zwei Jahre und en Durchſtihen fand man bei in den Strümpfen ver 1900 H See 59 h o 10,50 11,50
Sommer dauernde Unſer als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich ſteckt noch 26 falſche Markſtücke vor Verausgabt hatten ſie 10 Victoria W e ſind ſehr flau KümFeldhüter x n z wer tenbeſitzer Friedtich Burghaxdt aus Stück Seſragt woher ſie die Falſchſtücke erhalten e gaben ä Mais 1000 K 159 162 M
erbrechr I wWeltin wurde wegen zweier Sittlichteitsverbrechen in geſchloſſener ſie an daß ſie dieſe in Weſtphalen wo ſie in Arbeit geſtanden Lupinen 1000 1465 143 M OHelſaaten 1000 Kilo blauer

e ehe h e e den u en e e eheS jäßrigem Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt ſein hauſe des Grundſtücks Nr 7 das ſür den Abputz angedrachte W r r 5 K 25 M ZIuttermehl

ſe bietet epwenß wobei Wer arten n herc hre u ne e e e d wengegtr Stein im z Einer derſelben Namens Vogt erlitt einen e DOelktuchen 7,30 bir r Provinzial Nachrichten bruch während die beiden andern mit leichtern Verletzungen da 7 rie es Stroh 50
aße drei Nordhanſen 14 Nov Der kürzlich zum unbeſoldeten von kamen erdert i I Stadtrath erwählte Stadt Baumeiſter Habermann iſt von der Am letzten Sonntag iſt in Knauthain bei Leipzig das etwa Haklke 15 Nov Bericht von H Wagner Sohn Die
zuſes un ünigl Regierung nicht beſtätigt worden Obgleich ein Theil ein Wr alte Söhnchen einer Einwohnerin nach dem Genuſſe Tendenz des heutigen Marktes war bei dem ſtaärkeren
h in Er der Stadtverordneten vorſchlug den Beſchwerdeweg dieſerhalb von Wurſt plötzlich krank geworden und rath kurzer Zeit ver Angebot eine flaue Preiſe waren niedriger Weizen
erſtanden zu betreten beſchloß die Majorität in nächſter Sitzung eine ſchieden nach ärztlichen Feſtſtellungen jedenfalls unter den Ein 18 Säcke à 85 K br 207 231 M Roggen 12 Säcke
ädtiſchn Neuwahl vorzugehmen Unſere Stadt iſt bisher noch nicht im wirkungen einer Vergiftung über welche die von der königlichen K br 162 171 M Gerſte 12 Säcke a 75 K br Brau
gen Ent Beſitze eines Krankenhauſes geweſen Es ſoll aber nunmehr Staatsanwaltſchaft beantragten Erörterungen näheren Aufſchluß Gerſte feine und Chevalier 177 186 M Hafer
erwarten M ſchleunigſt mit der Erbauung eines ſolchen vorgegangen werden geben werden Alerſtift 2 Säcke à 50 K bri neuer 90 96 guter alter 99 105 M
en Jahr Der Plan des Ganzen liegt bereits vor Um aber neuere Er Der J eprige Preis der Augsburger Schillerſtiftung Mais 1000 162 M Rappsſaat 12 Säcke à 76 K br
o ſie am fahrungen im Krankenhausweſen noch mit verwerthen zu können 200 M, iſt dem Oberlehrer Dr Höfer in Zerbſt für ſeinen 315 318 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 222 bis
ucht auf N ſollen durch eine Commiſſion beſonders die neuerbauten Kranken Armin zuerkannt 240 Md ſich Anſtalten zu Halle beſichtigt werden Einer Mittheilung zu Bien dorf wird am 16 d M eine TelegraphenBe

laſſen unſeres Couriers zufolge ſind zum Martinsfeſte dieſes Jahres ſtriebsſelle mit beſchränktem Tagesdienſt eröffnet d Berliner Börſe vom 14 Novembernde Ver gegen 10,000 Kilogramm Fiſche auf dem hieſigen Bahnhofe ein Jn Annaberg in Sachſen iſt vor einigen Tagen durch die Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
ten ſich gegangen Gensdarmerie eine Butterreviſion vorgenommen und ſind dabei Fonds und erh und Obligationen
ndig die X Sömmerda 14 Nov Geſtern iſt endlich auch hier ein nicht weniger als 788 Stückchen Butter wegen zu leichten Ge Agoſo Berg Märt VI 99,008
e Opfer langerſehnter Regen eingetreten und wird dadurch hoffentlich in wichtes confiscirt a Reichs Anleihe 95,50 bz zoß do VII 108,25 dz

u S s S r ſchaſe s ol r bz 3 do X 188 88on dur ift bedeutend reducirt iſt Einhalt geſchaffen S o o 95 u Anhalt C 97,80 bzmeiſten worden ſein Der Stand der Winterſaaten iſt hier übrigens ein Vermiſchtes 3 Staats Sch Sch 93,25 bz rege agd F 95,90 bz
Glocken ſpiger zu nennen Der Verſandt von Kartoffeln nach Weſt Der Kaiſer als Pathe Bei dem achten lebenden Sohne räm Anleihe 1855 134,20 bzG Berl Stettin gar 102,10 G
n Kran alen vom hieſigen Bahnhofe aus iſt immer noch ein reger Für eines Schutzmannes in Hamburg hat der Kaiſer Pathenſtelle Kur u Neumärk Pfbr 85,25 G d VI 9925 B
n Sarge den Centner gut ausgeleſener Kartoffeln wird von den Unter übernommen Die Taufe des betreffenden Kindes fand am Sä Pfandbr 49 94 20 bz Ahgdo CölnMind VI 98,50 bzG
en Plaß händlern loco Bahnhof 2 M 40 Pf gezahlt jüngſten Sonntag in der Katharinenkirche zu Hamburg ſtatt Sächſ Rentenbr 490 96,00 o Halle Sor G gar 101,100
nieenden Sangerhauſen 13 Nov Geſtern Nachmittag waren einige Blondin und das Miniſterium Broglie Blondin der Goth GrPräm Pfdbr 106,90bz 4100 Mgdb Leipzig A 96
r Bande dar im Brühl und wollten Vögel ſchießen Der weltberühmte Seiltänzer zeigt in dieſem Augenblick im Palais DeutſchGr C B P dbr 100,70b 40 do o 86060

es war Gomnaſiaſt Böttcher glitt aus und fiel Dabei entlud ſich ſein de Induſtrie in Paris ſeine Künſte Der Polizeipräfect Voiſin Preuß Bodens Pfdbr 107,00B so Main udieh re V
er Ver Terzerol und er af den vor ihm gehenden Sohn des hieſigen der dieſer Tage ſeiner Production beiwohnte ließ ihn nach der do Central do 101,40bz Ah Oberſchl U 101,20 bzB
tte noch üblenbeſiters Schäfer ſo unglücklich daß derſelbe in Folge Vorſtellung zu fich rufen und eröffnete ihm daß er ihn von der do Hwgrt do 100,80bz o do 1869 103 25 b
ter dies ieſer Verwundung in der vergangenen Nacht verſchied Es iſt reglementsmäßigen Vorſchriſt nach welcher unter dem Seile ein Ruſſ BodenCr do 71,40 bz o do Co Odbg 103,25b
iehungen ein harter Schlag für die Eltern der überall die größte Theil Rettungsnetz ausgeſpannt ſein muß nicht entbinden könne do Central do do 71,50B 500 KaſchauOderberg v8,70 bz
r Ver Nahme erregt hat Blondin remonſtrirte Es thut mir Leid ſagte der Beamte Amerik Bonds 5fd 102,40 bz e Kheiniſchee Stein Wimmelburg bei Eisleben 13 Nov Von einem in dieſer aber das Geſetz verlangt es Jch müßte Jhnen ſonſt die Er Feſt r 53,60 bz An ehe ar 101,25B

vergeſſen Jehreszeit gewiß ſeltenen e erlaube ich mir Jhnen Mit laubniß zu Jhren Vorſtellungen entziehen Dann ſollten Sie do SilberRente 56,30 bzG Thurin gerlV S h 10050B
rauerver lung zu machen Als ich geſtern einen Spaziergang machte entgegnete Blondin ärgerlich doch noch viel eher ein Netz Die talieniſcheRente do e

vorpe i zu meiner Ueberraſchung auf einer frei u re Anhöhe das Miniſterium Broglie ſpannen damit es bei ſeinem Falle Kmänier 896 79,00B e
echslung i Anzahl blauer Blüthen und bei genauer Unterſuchung fand nicht den Hals breche g t Ruſſ Engl 500 1872 77,75 bz EiſenbahnStammActienGlocken daß es Kornblumen waren die in Wir Blüthe ſtanden Ein intereſſanter Fall ür Aerzte Wie die Kön Hart t BergiſchMärkiſche 74,00 bzGſtlich vor wum In Folge einer in der Schlacht bei Wörth erhaltenen Ver Ztg berichtet wurde in Königsberg einem Manne der ſich Bank u JnduſtrieActien gehe 86,25 bzG
rab und undung tarb am 11 d nach 7 jährigen Leiden der Lieutenant durch einen Schuß verwundete nachdem ihm durch den Profeſſor Darmſt Bank 102,00 bz Berlin Görlitzer 9,50 bz
nt Urtel w Ed Grünewald Sohn des Poſtdirectors Grünewald zu Dr Schneider zwei Rippen herausgenommen worden ſind am Salon 10873 bzG Verlin Hamburger 171,50 b G

ahlreine erLburg e re net 2 i erCredit Anſt i102,75 G ßDerl Potsd Magdb 73,78 bzBdem en Hü Die ſtädtiſchen Behörden von Wittenberg haben an beide holt Dieſelben ſteckten in der Rückenwand Der Patient erregt Madeb Privatbant 106 566 C Mindener 88,25 z
Beſchluß Ziſer des Landtages eine Petition gerichtet in welcher ſie um bei den dortigen Aerzten große Aufmerkſamkeit weil er ihnen Pehnn et CreditBt 7 400 bzB alle Sorauer St 8,25 bzG
äge de ditlegun des Landgerichtes nach ihrer Stadt ſtatt nach Torgau die ſeltene Gelegenheit bietet das Pulſiren des Herzens zu be Seſt echte e Bee Aberſt 10325 b
beſtimmt J e en n einer zweiten Petition wird das Abgeordnetenhaus obachten 2 Reichsbank 157,50 b do Stamm Pr B 66,60 bzGSänger Phdt die Jnitigtive zur Abſchaffung des Zolles der beim Eiſenbahnunglück d der Station Oſſiach ſtieß am Re h Bank 166,60 de o 0 9620 b3B
Geweiht woſſren der fiscaliſchen Strombrücke von Fuhrwerken entrichtet 10 d M ein von Feldkirchen kommender mit ärr Locomotiven a e Hbehſchleſiſche Au O 12550 b
re Hand erden muß zu ergreifen beſpannter Laſtzug auf einen andern von Villach h Ware Bank s bzG do h gar 118,90 bz
Glocken Rin Auf dem Rittergute Weißen chirmhach iſt unter den dort haltenden Alle drei Locomotiven und 6 Wagen r Se Kaſchau Oderberg 42 00 b
den noch indviehbeſtänden die Lungenſeuche ausgebrochen ertrümmert und zwei ugfibrer fanden dabei ihren To s g au ahnte es 60b5 inger 11860 bſchloſſen einſge T Handarbeiter Rühlemann in Querfurt wurde vor Condueteur erhielt bedeutende Verletzungen am Kopfe Ja r m o Tprring t B gar 89,50 G
rgin denen Tagen beim Sandauswerfen von einer zuſammenſtürzenWeichenſtellung ſoll die Urſache des Unglücks geweſen ſein Der e r t 6 do Tat 0 gar 99 00 Gi Freun n Sandbant verſchüttet und ſofort getödtet ſchuldtragende Weichenwächter ſoll ſeinem Leben rege O o üniat N1o b Saalbahn St Pr 1178
leiben mitget der Nordh Ztg aus Nägelſt edt bei Langenſalza Sprung in den nahen Oſſiacher See ein Ende gemacht ha Bonne igi 636 HeſtSühbchn Somb cHeimkehr den eilt wird iſt daſelbſt am Sonntag ein junger Mann nach Liebe und Farputnis Am 5 d fand in de yvpnge ſchen d wer u J Her Kumaniſche 15 20 b n
iſenbahn bie Genuß eines Quartes Schnaps und mehrerer Seidel Lager Kirche z Klauſenburg in Ungarn die rauung des k k Lega Hörd HüttenV 29 h

e ee m igen ſich in di i wig Perczl unter amen He ſchauDenken gilden We walde zeigen r in dieſem Herbſt in Folge a dige ſtatt Der Fürſt mußte R 7 Ehe ſchließen zu Punen Saale Halle 14 Nov Ab Unterh 1,66 15 Morg 1,66 n
Veil ung ganz ungewöhnliche Erſcheinungen Nicht nur ſp Ünterh 178 15 Morg 178 Calbe 14 Oberh uifen m renſchcn ſollen dort in großer Menge blühen ſonen ſelbſt Bee in er iſt von ſeiner erſten Frau geſchieden zur proteſtantiſchen n o g en h

er wer Contichte ſich zu voller Reiſe entwickelt haben So will ein Kirche übertreten Der Fürſt hat aber bereits dem Klauſen 1,33 nterbent a 14 Nov Ab h 228 Unterh 1,02
e wer M Valondent der M Zig am Martinitage ein Sträußchen burger Pfarrer angedeigte daß er wieder in den Schoß der erne e n nind R du beeren gepfkückt daben die unter der Laubdecke reichlich katholiſchen Kirche zurückgekehrt ſei Elbe 14 No R 33 ha 9 uden z hjugen nden ſeien Heldenmuth einer franzöſiſchen Nonne Die Gazette Wittenberg 0,77 oßlau 0,41 yBarby 0,80 Dresden 3 Nov 1
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II A Barrikharcät
Teinen Paumwollen u Modewaaren Handlung

empfiehlt ſein großes Lager von

S Leinwand in allen Breiten
Ilein TaschentücherHandtücher Tischtücher Servietten u Gececke

in Drell Jaquard und Damast
nur in beſtem Fabrikat zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Bernh Sommer
Leinen Handlung u Wäſche Fabritk

17 Große Ulrichsſtraße 17
empfiehlt ſich zur Uebernahme

ganzer Ausstattungen
bei bekannt ſtreng reeller und billigſter Bedienung

HEleässer Bettäamaste
in den neuesten Dessins

erhielt ſoeben größere Zuſendungen und empfehle dieſelben bei billigſter
Preisberechnung

Porgezeichnete Stickereien
neueſte Muſter und in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt

Bernh Sommer Sr Ulrichsstr I7

Die eleganteſten Wintergarderoven

Winter Paletots etc
kauft man in grösster Auswahl fertig und
nach Maaß am billiägsten bei

I Ios O Trip Str 5
Alle Reparaturen und Modernikrungen

der Filz und Seidenhüte aufs Feinſte Modernſte u Billigſte
We I W edding Hntmachermſtr Seipz St 22

Sämmtliche Brenn materialien
offerirt u billigsten Preisen

Gustav Nlannm jumor
rhOoe mariezum Vertilgen der Feldmäuſe empfiehlt billigſtDie Apotheke zu Landsberg

Das ilrtheil der Damen
über zarten und feinen Teint wird ſtets ein unbeſtrittenes ſein Dieſen zu
erhalten und zu pflegen iſt das ſicherſte Mittel die Orientalische Rosen
müälech von Autter e Co in Berlin Depöt bei Helmbold o
in Halle a/S Leipzigerſtraße 100 Jn Flaſchen à 2 Mark Finnen Mit
eſſer Sommerſproſſen gelbe Flecke und Falten des Alters werden ſchnell beſeitigt

Alle Sorten Wild eS Große Fürſten Neunaugen 28z Bratheringe Sardinen mit feinſter Gewürzſauce 22
S marinirten Aal Sardiuen in Oel
S Teltower Rübchen Sauerkohl Gebirgspreiſelbeeren z

z Saure Pfeffer und Samen Gurken billigſt bei 27

S C Müller VachfS X Ein Hriginalfaß ſilbergrauer großkörniger ruſſiſcher S
Ia Caviar iſt angekommen ſowie friſche Auſtern

M Jnventar u Getreide Auction
in Mitteledlau bei Cönnern

Donnerstag d 22 Novbr von Vorm 10 Uhr ab
ſollen im Werner ſchen früher Zwanzig ſchen Gute in Mittel
edlanu Wirthſchaftsaufgabe halber

eine noch faſt neue Dreſch und Häckſelmaſchine
eine noch faſt neue Säemaſchine
eine Getreidefege eine Decimalwaage Walzen Eggen Pflug
Extripator eine Zeugrolle ſowie ſämmtliche vorhandenen Haus
u Wirthſchaftsgegenſtände mehrere große Keſſel Holzvorräthe
ferner 7 Scho eizen 38 Schock Gerſte 28 Schock Roggen
35 Schock Hafer Futterrüben Kohl Stroh Nutzholz auf d Stamm

unter den im Termin bekannt zu machenden günſtigen Bedingungen
meiſtbietend verkauft werden

Pieh u Jnventar Auction
Dienstag den 20 November e von Vormittags 10 Uhr ab ſollen

im Friedrich Boltze ſchen Gute zu Müllerdorf bei Salzmünde
Wirthſchaftsaufgabe halber

4 gute und brauchbare Ackerpferde 10 Milchkühe edle Race
4 e Ferſen 2 Kälber 1 2 jähriger Bulle 9 Schweine meiſt
chlachtbar 62 Schafe 3 Ackerwagen 2 Pflüge 1 Mäh und
Dreſchmaſchine Walzen 4 neue Wagenrad und auf

igge as Eiſen zum Kranz ſowie verſchiedene andere Gegen
nde

meiſtbietend unter den näber im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden

Apelt Gottschalk
Der Frauenverein zur Guſtav Adolf Stiftung
z Dienstag den 20 Novbr Nachm 3 Uhr ſeine Jahresverſammlung im

ſonferenzſaale der Marienkirche 4 Predigerhaus Alle Mitglieder des Ver
eins werden dringend gebeten an dieſer Verſammlung theilzunehmen und auch
e welche für die Sache des Vereins Theilnahme haben werden
dabei wi Für den Vorſtand V Dryandermmen ſein

Ein großes Grundftück

Zur Stadtverordneten Wahl

Vorbeſprechung welche
Movtag den 19 November Abends S Uhr

rim Caſée David
ſtattfinden wird hierdurch eingeladen

J AHerzſeld Kulisch Rüfſer Helmbold Hüll mann
Pfſaſffe Senff Winzer Weinack Feld mann HElIste

Grüneberg Dehne Giseke Meyer Fiedler VUnbekannt
Ritter Tombo Liebaun, Krause Hänert Wolf

S Gelſhäfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige ich hierdurch

ergebenſt an daß ich die Reſtauration zur

Wiener Bierhalle
am Markt

am 15 d Mts übernommen habe Jndem ich die Localitäten der Neuzeit
entſprechend habe einrichten laſſen und es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird
allen Anforderungen zu entſprechen empfehle ich dieſelben dem geehrten Pub
likum zur fleißigen Benutzung Hochachtungsvoll

Friedrich Klopfleisch
Werun e Werncegn g

Die wahlberechtigten Bürger der II Abtheilung werden zu einer be

erhielt

Visitenka
neueſte Schrift billig

i M Koestler Poſten
üße 1Wo igt ie Katze

Neueſtes viel Jux erregend g
bild verſendet franco gegen Ver
Briefmarken Oari Main Ven
chen Windenmacherſtr 6 er Mi

Pianino Ker7
G enKönigsplatz 7 nn

Freitag den 16 emit agſgeho denen Abdenber

Gaſtſpiel des Hrn Baer went
vom Stadttheater zu Leign

Der Barbier von Se
Komiſche Oper in 3 Acten v Hillt

Almaviva Herr Baer als a
Opernpreiſe G

Sonnabend den 17 November
VII Hywphonie oneen

Orchester 40 Mann

Mein jetzt ſo vortreffliches r Kulmbacher Rier halte auf Programm Marschner Ouy Vaniv
Flaſchen und kleineren Gebinden empfohlen

C SChar re 2 Börse

rig S Nagchinen
neueſte verbeſſerte Conſtruction für Familiengebrauch und für
Waſch Anſtalten empfiehlt als ſehr practiſch unter Garantie

Halle a S Wilh Keulmann
gr Ulrichsſtraße 20

Die neuen Auflagen der
3Hand Lexica

Meyer illuſtr à Lfg 50 Pfg
Brockhaus à Lfg 30 Pfg
empfiehlt und hält vorräthig

J M Koestler Poſtſtr 10
o Lfg 1 gern zur Anſicht

in Naumburg a
in welchem gegenwärtig ein flottes
Reſtaurant u in deſſen Kellern eine
Mälzerei betrieben wird für jede Fa
brik auch zum Deſtillations u Wein
geſchäft paſſend iſt Familienverhältniſſe
halber preiswürdig zu verkaufen und
kann mit 15000 Anzahlung über
nommen werden Das Nähere ertheilt
J G Kuntze Naumburg a/S

Haus Verkauf
Ich beabſichtige umzugshalber mein
in Schraplau belegenes Wohnhaus
mit Seiten und dreiſtöckigem maſſiven

intergebäude in welchem ſich ein
Materialwaaren und Düngemittel Ge
ſchäft befindet mit oder ohne Geſchäfts
vorräthen aus freier Hand ohne Unter
händler zu verkaufen Die Vorräthe
werden zum Einkaufspreiſe übergeben
und genügt eine Anzahlung von 3000

Uebergabe nach Belieben
Schraplau M Walter

HausVerkauf
Mein hier am Kornmarkt in beſter

Lage der Stadt belegenes Wohnhaus
in ſehr gutem baulichen Zuſtande wel Rünſtl Zähne Plomben 25
ches ſich wegen ſeiner bequemen Einrichtung zu dent Geſchäft eignet in O MDöltz ZahnteohnikKer

Leipzigerſtraße Nr 108 IIn ſeit 9 Zihreph r h
rieben wird will ich fortzugshalberverkaufen Reflectanten wollen ſich an Ziegen Kaninchen und Haſen
mich wenden felle kauft zum höchſten Preiſe

Quedlinburg 6 November 1877 53307 Gerbergaſſe 7
D Neumann Lederhandlung

Mühlen Verkauf
Gr an einem nene an

egen üringens gelegene oberſchlächtige Waſſermühle mit 2 Mahl einem Anerkannt das beſte Mittel St
Schrot einem Spitzgang und einer S des Butterns zur ErSein aushaltender Waſſer einer feſten wohlſchmeckenden
kraft guter Mahllage 47 Magdeburger utter ſowie zur Vermehrung der
Morg Feld Raps und Weizenboden
Gebäude neu und maſſiv ſoll Familien
verhältniſſen wegen verkauft werden

Nähere Auskunft ertheilt der Müh
lenbeſitzer Chriſtian Göttiſch aus
Eckartsberga

Ein Bauergut S180 Morgen groß r ſehr ſchönen J Oh
Wieſen die einen Ertrag von 30 Fuder
Heu geben und Torfwöor Das Jn friſch angekommen bei

n beſteht c 5 r Herm Lincke alt Markt 31Schafen 9 Schweinen und Federvieh
ferner 1 Dreſchmaſchine 1 Häckerlings Magdeburger Saucischen ſtets

e e Wa friſch bei Koltzeämmtliches Ackergeräthe Die jährliche nSteuer beträgt 67 Dieſes ſchöne d s gar ren
Gut bin ich beauftragt für den Preis 2 Stück 50 bei chard Fuß
von 9000 A unter Anzahlung von 2000 Ein Ladenregal faſt ganz neu und

mit voller Erndte und Jnventar ein Paar jähr Schweine zu verk
wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſofort Bäckergaſſe 1zu verkaufen Kaufliebhaber wollen 7ſich an mich wenden Albert Lotterie

20,000 Gewinne und

a S

S

e

D Photographien Stiche 2c
ff Oeldruckbilder in eleg Rahmen bei

M Köstler Poſtſtraße 10

Zur geſellſchaftlichen

UVUnterhaltung
Wallner Univerſum d Witzes

bisher 25 Bde à 1,50
Dilettantenbühne Haustheater

komiſche Vorträge 2e
Walliner Taſchenliederbuch

über 480 Lieder und Trinkſprüche
Preis 1 ſtets vorräthig bei

M Koestler Poſtſtr 10

Unentbehrlich
für jede Landwirthſchaft

Schürer s Butter Pulver

Ausbeute
Jn Packeten mit Gebrauchsan

weiſung à 5 H
Niederlage bei

August Lemecke Schkeuditz
Herm Lemke Reideburg
O Hülse Lauchſtädt

udwigsluſt in Mecklenburg
F Bruhn

Ein herrſchaftliches Wohnhaus 5000 3000 und kleinere
in Halle a/S
räumlichkeiten ſchönem Garten verkäufern
iſt zu verkaufen
Heinicke in Halle a/S Königs große Ulrichsſtraße 47 und Leipzigerſtraße 18 II e 105 wa

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Herren Steinbrecher Jasper
sowie im Locale selbst zu habe

Schubert Erlkönig
Bilder aus Osten Beethoven
phonie Nr 8 in Fdur Voigt wen
lied für Streichinstrumente u 6
sohn Ouv Hebriden d enteh
Billets 3 St 1 sind Vorher bei g

am Man

en

Schumann

egaegen

Anfang 8 Uhr
Entree an der Kasse 50 R Pfo

r 5W Male
Nur Vin

ULIMAN C
Mittwoch den 5 December

7 Uhr
im Vaale der Volksschule
Herr Ullman beebrt sich anzuzeigen

dass er nach längerer Pause eine ung
reise durch die bedeutenderen Ftägt
Deutschlands unternehmen wird und zv3
mit folgender aussehliesslich aus Künste

lern ersten Ranges und averkann
ten grossen Rufs bestehender Zusammen

stellung
DESIREE ARTOT YIG PADIl

LODISBRASSIN I VI
Pianist ViolinistG BOTTESINI CARLO BOS

Contrabassvirtuos
Den Zeitverhältnissen Rechnung tragen

sind die Preise der Plätze folgende
Feste PIätze 4 und 3 Mk
Eintrittskarten 2 Mk

Billetverkauf bei II Karmrodt
wo Programme zur Vertbeilung liegen

Lüderitz s Berg
Freitag den 16 NovemberSchlachtefest

Früh 10 Uhr Wellfleiſch Abend
div Wurſt und Suppe

9Stahlmann s Restaurati
gr Schloßgaſſe 5 und Mühlberg

Lagerbier ü Weißbier
von vorzüglicher Güte

Zechenhaus zu Rothenbur
Sonntag den 18 November oncert

S von der Capelle der Cdöckert unter gütiger Mitwirkung de

Schlachtefeſt

Mit aFürſtl Sondershauſen ſchen Kammer

iſi e en denennfan achmittage hen Val
rgebenſt laden ein VztketlL Kretſchmann ebr Röcke

r h witzSonntag den 18 und Von
19 November ladet zur W nes
freundlichſt ein Fr Laue
Gasthot za Cöllmme

Sonntag den 18 d Mts rhumoriſtlſches Geſangs

Anfang 28 Uhr
T M 19 Vrief geſt abholen

Dank
Unſern tiefſten Dank allen Ve ha da

und Bekannten welche uns hart
Krankheit ſowie auch in de geliebt
Todeskampfe meiner innig er de

ſche
n wellrietteKernig geb Bauermanerwham 9 d Mts durch Kindbettfiebeden

Frau und unſerer theuren To

Gehirnſchlag endete mit hülfre

Dank allen Freunden und arg n

Gott möge Allen ein r

Die trauernden Hinter
mit einer Weile

auf gemein

Ipoſitiven

Freitag den 16 Novbr

Gebrüder

Großth

erwandie

r

Feſangbeigeſtanden Beſten Dank em Senet
war im verein allhier der freiwilles Beſten

Werthe v 30,000 20,000 10,6000 Geſang zur Erde beſtatte Vekannt

mit Souterrain Jiehung vom 3 bis 15 Decbr a c von nah und fern die ihren nd
Parterre Etage großen Boden Looſe à 5 empfehlen u geben Wieder Kronen und Kränzen ſo ſchö

e den üblichen Rabatt J habenNäheres Otto Barck Oo Annonc Expeditionen,Vergelter ſein verAmmendorf den 13 ebenen

Ha

Der

gerſam
Heſhwerd

der An
zlſtändig
naßregeln

Staat hat

n
ziſ owen ver

gewieſen

ganzen Pe

meinheit
Heſchwerde

guf Intere
ruhe und

ünklaren e

Ver
Die erſte

ung derin Bran

tendenten

Den Berich
h eHerren
zum Prote
leider auch
letztes Zie

In Bezug
Laien

poſitiven U

pieller Tre
ihre offene

lager Fer
Gelüſten

ſt ihr Miſ
Iſtarkes Kirc
trauen des
Verſammlut

dann zur
ſtimmungen

der Provin
Union in

Verein
Synodalleb
Evoangeliſck

ſchließen ſi
welcher den

einigung
vereinigte
unſerer kir

körperſchaft

Vereinigu
nach links
nach ihrem
bau der Ve
den Erfahrt
lichen Liebe

liſchen Vol
zu ſichern

ende Verſa
beſprach ſode

ordnung un
liſchen Ob
nden im

Der Vorſta
s folgt e

über die de
Des evangel

des Traufo

Die Mit
ber den C
var eine z
aſſagnae

den Antrag

Protzdem
ommen

Art 1 C
heilungen

nterſuchun

Mai geR ahlen an

chuß abgeſ

ehe

Eine ſa

R van
derungs

4 ſeh
u


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


